A.M.O.R.C.- Die Rosenkreuzer
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Sabine Schramm, Goethestr. 8, 71083 Herrenberg,
Email: s.schramm@online.de
Protokoll Kuratoriumssitzung 22.10.2011
Anwesend: Gerlinde Dertinger, Silviaund Wolfgang Remmler, Kai Seymer, Petra B. Klein, Birgit Uhrhan, Hans Gratwohl, Werner Lieber, Vera und Dieter Class, Sabine Schramm
Entschuldigt: Thomas Muff, Benno Burghardt, Tobias Laub
1. BAV/ Bücher

Wie sollen wir mit älteren Büchern umgehen?

Antwort von Baden- Baden:

Sie werden von dort zurückgenommen oder können als Mängelexemplar verkauft werden. Dabei muss ein Mangel ersichtlich sein und das Buch mit einem Stempel „Mängelexemplar“ versehen werden.

Laut Regina Schuler handelt es sich hierbei um ca. 10 Bücher. Ihr Vorschlag: Die Bücher zu dritt anzuschauen.

Entschluss: Dies im November nach der Pronaoskonvokation zu tun.

2. Buchwoche

Am Mittwoch, 30.11. um 20.00 Uhr im Haus der Wirtschaft in Stuttgart hält Birgit Uhrhan einen Vortrag. Baden- Baden bringt alles, auch Büchertisch. Gesucht werden noch Leute, die den Tisch mitbetreuen. 

Hans und, je nach Dienstplan, Gerlinde erklären sich bereit dazu.

3. Lichtfest

Kai ist zuständig und braucht Helfer ab 14.00 Uhr. Das Lichtfest findet am Sonntag, 18.12. statt. Wolfgang und Regine erklären sich bereit zu helfen.

Regine besorgt Tannenreisig.

4. Bericht vom Regionalrattreffen

Birgit war bei einem Regionalrattreffen mit den Städten Karlsruhe, Heidelberg, Freiburg und Stuttgart.

Es fand ein Austausch über die Aktivitäten in den Städtegruppen statt. Dabei konnte festgestellt werden, dass wir in Stuttgart die meisten unterschiedlichen Veranstaltungen an einem Tag durchführen. In allen Städten gibt es Pronaoi aber Foren, Atrien usw. finden im Wechsel statt.
Fazit: Wir bieten zu viele Veranstaltungen an, die zu viele Kräfte kosten und müssen dies in Zukunft anders gestalten.

Außerdem findet in anderen Städtegruppen das Lichtfest im Tempelraum statt und ihr Vorschlag, dies auch so bei uns zu machen, wurde angenommen.

Weiterhin gibt es die Möglichkeit, dass nicht nur der Forumleiter den Vortrag hält, sondern auch andere Städtegruppenmitglieder das Forum gestalten können. 

Kai kann sich das vorstellen und möchte das bei uns umsetzen.

Dieter Class rät ihm, sich den Text des Vortrags vorher zu lesen, da er die Verantwortung für das Forum trägt.

Das nächste Regionalratstreffen soll im Mai in Stuttgart stattfinden.

Problem: Der Termin würde zeitgleich zum Konvent stattfinden.

5. Beamte

Veränderte Lebensumstände machen es Petra unmöglich im Moment das Pronaos weiterhin zu leiten. Sie wird ab März ihr Amt als Pronaosmeisterin und Städtegruppenleiterin abgeben. Ihr Nachfolger wird Werner Lieber, der auch jetzt schon die Leitung des Pronaos übernimmt.
Regine stellt ab März ihr Amt als BAV Beauftragte zur Verfügung.

Wolfgang und Silvia Remmler werden zum Ende des Rosenkreuzerjahres den Orden verlassen. Somit wird das Amt des Schatzmeisters frei.

Sabine stellt ihr Amt als Archivar aus Zeitgründen ab März zur Verfügung.

6. Folgen:
Das „Personal“ in der Städtegruppe wird äußerst knapp.

Ab sofort werden die Studiengespräche gestrichen. Die freiwerdende Zeit soll zur Stärkung der Brüderlichkeit in der Städtegruppe genutzt werden. Außerdem kann überprüft werden, ob es möglich ist, den Cirkel eine halbe Stunde später stattfinden zu lassen und/ oder das Forum eine halbe Stunde früher.

Vorschlag: Die Heilbronner Gruppe in die Stuttgarter Gruppe zu überführen. Es könnten trotzdem noch ab und zu Zusammenkünfte dort stattfinden. Es soll mit Benni gesprochen werden.
7. Programme

Kai braucht Helfer, die Programme zu machen und auszudrucken.

Herrenberg, 28.10.2011

Sabine Schramm

( Archivar)

